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KORBACH. Die Mitglieder des
Junior- und Jugendorchesters
der Diemelspatzen besuchten
eine Aufführung des Musicals
Starlight Express in Bochum.
Mit Begeisterung verfolgten
die 29 Akkordeonisten die ra-

sante Show über den Traum
eines kleinen Jungen, der sei-
ne Eisenbahnen Wettrennen
fahren lässt.

Die Hauptorchesterspieler
der Diemelspatzen präsentier-
ten dann nach ihrem Musical-

besuch in der nächsten Probe
den erstaunten Nachwuchs-
Akkordeonisten eine Bearbei-
tung von Starlight Express für
Akkordeon-Orchester. Fazit al-
ler Diemelspatzen: „Ein rund-
um tolles Erlebnis.“ (nh/eds)

Musical begeisterte Musiker
Diemelspatzen-Nachwuchs besuchte Aufführung von Starlight-Express

Musiker vor Musical: Vor dem Besuch des Musicals Starlight Express stellten sich die Mitglieder des
Junior- und Jugendorchesters der Diemelspatzen zum Erinnerungsfoto auf. Foto: privat/nh

KORBACH. Die Jugendsam-
melwoche des Hessischen Ju-
gendringes findet vom 27.
März bis 6. April statt. Interes-
sierte Korbacher Gruppen und
Vereine mit Jugendabteilun-
gen können sich die Sammel-
listen im Untergeschoss des
Rathauses im Kulturamt abho-
len; die Öffnungszeiten sind
Montag bis Freitag von 8.30
bis 12.30 Uhr, Dienstag 14.30
bis 16 Uhr und Donnerstag
14.30 bis 18 Uhr). Die Listen
gibt es auch im Bürgerbüro
(Montag bis Freitag von 8.30
bis 18 Uhr und samstags von
9.30 Uhr bis 13 Uhr).

Helfer gesucht
Sammler müssen das 12. Le-

bensjahr vollendet haben,
Minderjährige vom 12. bis
zum 16. Lebensjahr dürfen
nur zu zweit sammeln; die Zu-
stimmung der gesetzlichen
Vertreter muss vorliegen. 50
Prozent des gesammelten Gel-
des verbleibt bei den sam-
melnden Gruppen. Die Ein-
nahmen aus der Sammelwo-
che sind ein wichtiges Stand-
bein für die Kinder- und Ju-
gendarbeit in Hessen. (nh/aha)

Sammelwoche
für den
Jugendring

Leitung von Musicaldirektor
Peter Wölke begleitet. Die Mu-
sicalmomente werden gefühl-
voll in Szene gesetzt. Das En-
semble ist international be-
setzt. Nach seinen Angaben
wurde die Show in vielen
deutschen und europäischen
Städten gezeigt. (nh/aha)

Service: Karten sind im Bür-
gerbüro (Rathaus) unter
05631/53 232 erhältlich. Alle
Sitzplätze sind nummeriert;
Eintrittspreis beträgt zwi-
schen 31,50 und 28,50 Euro.

KORBACH. Von Mamma Mia
über Starlight Express, Phan-
tom der Oper, Dirty Dancing,
Saturday Night Fever, Cabaret,
Drei Musketiere, Tarzan, Ich
will Spaß bis zu Ich war noch
niemals in New York: Höhe-
punkte aus zahlreichen Musi-
cals werden am morgigen
Donnerstag, 12. März, ab 20
Uhr in der Korbacher Stadthal-
le präsentiert.

Das Musicals-in-Concert-En-
semble wird alle Songs live
darbieten. Die Show wird von
der Rainbow Band unter der

Von Mamma Mia
bis Dirty Dancing
Musical-Höhepunkte morgen in der Stadthalle

Donnerstag in Korbach: das Musicals-in-Concert-Ensemble. Foto: nh

S E R V I C E

Die Themenwoche richte-
te sich an alle, die mit De-
menzerkrankten zu tun
haben, besonders an An-
gehörige sowie an pfle-
gende und betreuende
Mitarbeiter. Um Anmel-
dung wird gebeten unter
05631 / 5056 400. Nähere
Information:www.haus-
am-nordwall.de

Die Woche im Überblick:
• Montag (ab 18 Uhr): Die

Themenwoche beginnt mit
dem Fachvortrag „Umgang
mit demenzerkrankten Perso-
nen“ des Diplom-Psychologen
Ullrich Blumenstein (Psychi-
atrische Tagesklinik Korbach).

• Dienstag (ab 14 Uhr): Gise-
la Mötzing stellt mit ihrem
Fachvortrag die Möglichkei-
ten der Erinnerungspflege
und der Erinnerungsarbeit in

der Altenhilfe
vor.

• Mittwoch
(ab 15.30 Uhr):
Die praktische
Umsetzung er-
folgt bei einem
Museumsnach-
mittag mit Mu-
seumsleiter
Dr. Wilhelm

Völcker-Janssen. Hier werden
historische Geräte und Utensi-
lien rund um Haushalt und
Alltag Anlass zum Austausch
von Erinnerungen bieten.

• Donnerstag (ab 18 Uhr):
Validation ist eine Methode,
um mit verwirrten alten Men-
schen zu kommunizieren. Va-
lidationstrainerin Barbara
Schweiger wird praktische
Beispiele liefern zur Kommu-
nikation und Interaktion mit
Demenzerkrankten.

• Samstag (ab 14.30 Uhr):
Die Demenz-Themenwoche
endet mit einem musikali-
schen Kaffeenachmittag und
alten Schlagern. Es spielt die
Kaffeehausmusikgruppe Cap-
puchino. Archivfotos: Hermann

VON ANDR EA S H E RMANN

KORBACH. Erstmals lädt das
Alten- und Pflegeheim Haus
am Nordwall zu einer The-
men- und Fortbildungswoche
ein. Im Mittelpunkt der Veran-
staltungen, die ab Montag in
der Einrichtung der Stadt Kor-
bach stattfinden, steht der
Umgang und die Kommunika-
tion mit demenzkranken al-
ten Menschen, erläuterte Sozi-
alwirtin Gisela
Mötzing, zu-
ständig für den
Bereich soziale
Beratung.

Vom 16. bis
21. März sind
Angehörige,
Betreuer und
Interessierte
unter dem Ti-
tel „Erinnern und Vergessen“
willkommen (siehe Service).

Demenz leitet sich vom la-
teinischen „dementia“ (Unver-
nunft) ab. Sie wird definiert
als chronische Verwirrtheit
bei Verlust intellektueller Fä-
higkeiten mit Gedächtnisver-
lust und Persönlichkeitsverän-
derungen. Demenz ist ein
Überbegriff für mehr als 50 Er-
krankungen - die bekannteste
ist Alzheimer.

Bei den über 60-Jährigen ist
Demenz die häufigste Erkran-
kung mit geistig seelischen
Veränderungen. 40 der derzeit
141 Bewohner des Korbacher
Alten- und Pflegeheims sind
demenzkrank, berichtete Ein-
richtungsleiter Michael Ri-
cken. Die Themen- und Fort-
bildungswoche will eine Brü-
cke schlagen zwischen Pflege-
einrichtung und Öffentlich-
keit einerseits sowie Fach- und
Laienwelt andererseits.

Mut machen
„Demenz ist ein gesell-

schaftliches Thema“, sagte
Bürgermeister Klaus Fried-
rich. Dabei gehe es um das
Thema Würde für die Betroffe-
nen und darum, den Familien-
angehörigen Mut zu machen.

Zur Pflege der
Erinnerung
Ab Montag lädt das Haus am Nordwall
für eine Woche zum Thema Demenz ein

Michael
Ricken

Gisela
Mötzing

e-paper für: 5353508


